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Telefon: 0351 - 4 58 71 24

Fax: 0351 - 4 58 53 37

E-Mail: KJPAutismusambulanz@uniklinikum-dresden.de

Wir sind zu erreichen:          Besucheradresse:

Montag - Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr         Universitätsklinikum Dresden 

Montag und Donnerstag: 13:00 - 15:00 Uhr         Blasewitzer Str. 86, 01307 Dresden

Dienstag und Mittwoch: 13:00 - 17:00 Uhr         Haus 105, Westflügel, 2. Obergeschoss

Alle Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, in den Räumlichkeiten der Autismusambulanz statt. 

Bei Änderung werden Sie von uns per E-Mail benachrichtigt.

Kontakt Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern,

die Autismusambulanz der Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden bietet bereits seit  
vielen Jahren Eltern und professionellen Bezugspersonen die Möglichkeit, ihr Wissen über 
Autismus-Spektrum-Störungen zu vertiefen. 

Unsere Fortbildungen richten sich hierbei vorwiegend an alle Personen, die in ihrem pro-
fessionellen Handlungsfeld mit Menschen im Autismusspektrum arbeiten oder sich für Au-
tismus interessieren. Neu in diesem Jahr ist die Möglichkeit, die zeitlich aufeinanderfolgen-
den Teile des Aufbaukurses einzeln zu buchen. 
Ein wesentlicher Bestandteil unseres Behandlungsangebotes ist das Elterntraining. Eltern 
unserer Patienten erhalten zahlreiche Informationen über Autismus und über wirksame 
Methoden zur Förderung ihrer Kinder im Alltag sowie Tipps in Form von Praxisbeispielen.
Die Wahlkurse werden sowohl für Teilnehmer des Elterntrainings (kostenfrei) als auch des 
Fortbildungsprogramms für professionelle Bezugspersonen (kostenpflichtig) angeboten. 
Die vorherige Teilnahme an Basis- und Aufbaukursen wird empfohlen.

Jährlich findet zudem unsere Vortragsreihe „Innensicht“ statt, in der Personen mit einer  
Autismus-Spektrum-Störung aus Ihrer eigenen Sicht berichten. Alle Informationen dazu 
sowie weitere Veranstaltungen finden Sie ebenfalls in diesem Heft unter der entsprechen-
den Rubrik.

Trotz sorgfältiger Planung des Programms ist die Nachfrage nach den einzelnen Kursen 
nur schwer zu kalkulieren. Leider kommt es häufig vor, dass Termine frühzeitig ausgebucht 
sind. Sie haben daher die Möglichkeit, sich in die Wartelisten einzutragen und werden von 
uns kontaktiert, sobald andere Teilnehmer absagen. Ihre Anmeldung nehmen Sie bitte vor 
unter:

Internet: bit.ly/2yHJ20h
(Kurzlink zur offiziellen Homepage  
des Universitätsklinikums Dresden)
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Struktur des Elterntrainings und des Fortbildungsangebots

Basiskurs
Grundlagen Autismus-Spektrum-Störungen

1

Professionelle Bezugspersonen

Aufbaukurs
Methoden und Förderansätze2

Basistraining
Grundlagen Autismus-Spektrum-Störungen

1

Eltern

Aufbautraining 
Methoden und Förderansätze

2

Verhaltensmodifikation

Strukturierung nach TEACCH

Wahrnehmung, Kommunikation, 
Soziale Interaktion

Möglichkeiten der Familienentlastung  
und -unterstützung

2a

2b

2c

2d

Wahlkurse3

Selbstständigkeitsförderung bei  
hochfunktionalem Autismus

Bausteine ambulanter Krisenintervention

Herausforderung Schule - Unterstützung für 
Schüler mit Autismus-Spektrum-Störungen

Kreativtherapien bei Autismus-Spektrum- 
Störungen

Gesundheitsförderung

3a

3b

3c

3d

Die Zugangsvoraussetzungen können im Einzelfall durch ver-
gleichbare Qualifikationen ersetzt werden.

Die Module 1–3 des Elterntrainings und der Fortbildungsange-
bote bauen aufeinander auf. Im Modul 1 werden Grundlagen 
vermittelt, im Modul 2 stehen Methoden zur Förderung im All-
tag im Mittelpunkt und im Modul 3 werden spezifische Themen 
gemeinsam mit Teilnehmern des Elterntrainings und des Fortbil-
dungsprogramms vertieft.

3e

Verhaltensmodifikation

Strukturierung nach TEACCH

Wahrnehmung, Kommunikation, 
Soziale Interaktion

2a

2b

2c
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Fortbildungsangebote für professionelle Bezugspersonen

Basiskurs
Grundlagen Autismus-Spektrum-Störungen

1

Vermittelt wird das Grundlagenwissen, das dazu befähigt, die 
Verhaltensmerkmale von Autismus-Spektrum-Störungen zu er-
kennen und die daraus folgenden Schwierigkeiten und Befähi-
gungen zu verstehen. Der Wissenserwerb wird durch Praxisbei-
spiele vertieft.

Referenten: Dr. Katja Albertowski
  FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie
  und -psychotherapie

Termine:  07.02.2018, 9:00 - 16:00 Uhr
  06.06.2018, 9:00 - 16:00 Uhr
  24.10.2018, 9:00 - 16:00 Uhr

Pause:  jeweils 12:00 - 12:45 Uhr

Voraussetzungen: keine

Teilnahmegebühr: 110,00 €

Aufbaukurs
Methoden und Förderansätze2

Es werden Grundlagen zur Förderung angemessener und zur Re-
duktion störender Verhaltensweisen vermittelt.

Einführung in
•	 Vorgehen zur Verhaltensanalyse
•	 Verhaltenstherapeutische Methoden
•	 Ziel- und Methodenauswahl

Referenten: Jens Thoma
  Dipl.-Psychologe

  Ricarda Wosch
  Dipl.-Psychologin,
  Psychologische Psychotherapeutin

Termine:  08.06.2018, 9:00 - 16:00 Uhr
  17.08.2018, 9:00 - 16:00 Uhr
  26.10.2018, 9:00 - 16:00 Uhr

Pause:  jeweils 12:00 - 12:45 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs

Teilnahmegebühr: 120,00 €

Vorgestellt werden Möglichkeiten zur visuellen Veranschau-
lichung von Strukturen bei Anforderungen und im Tagesab-
lauf für Menschen aller Altersgruppen mit einer Autismus- 
Spektrum-Störung.
Ziele sind bessere Orientierung und selbstständiges Handeln im 
jeweiligen Wohn-, Lern- und Arbeitsbereich.

Referenten: Yvonne Hirsch
  Heilerziehungspflegerin 

  Anke Voigt
  Dipl.-Heilpädagogin

  Tabea Wache
  Sozialarbeiterin (M. A.)

Termine:  11.06.2018, 13:00 - 16:00 Uhr
  15.08.2018, 13:00 - 16:00 Uhr
  29.10.2018, 13:00 - 16:00 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs

Teilnahmegebühr: 60,00 €

Menschen mit Autismus erleben die Welt anders. Oft werden sie 
von Reizen überflutet und berücksichtigen nicht den situativen 
Zusammenhang. Ein besseres Verstehen dieser Phänomene kann 
Missverständnisse auflösen und Verunsicherung abmildern. Die-
ser Kurs gibt einen Einblick in Wahrnehmungsbesonderheiten 
autistischer Menschen. Zudem werden verschiedene Kommuni-
kationsmöglichkeiten und Formen vorgestellt, um Kommunika-
tion autismusfreundlicher zu gestalten. Es werden Methoden 
der Erkennung und Förderung sozialen Handelns bei Menschen 
mit Autismus-Spektrum-Störung präsentiert, mit dem Ziel der 
Förderung selbstständigen Handelns.

Referenten: Marieluise Herrmann
  Musiktherapeutin (M. A.)

  Susanne Hollborn-Stewart
  Ergotherapeutin

  Dr. Melanie Ring
  Dipl.-Psychologin

  Maruša Scholze
  Dipl.-Pädagogin, Musiktherapeutin

Termine:  07.06.2018, 9:00 - 16:00 Uhr
  16.08.2018, 9:00 - 16:00 Uhr
  25.10.2018, 9:00 - 16:00 Uhr

Pause:  jeweils 12:00 - 12:45 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs

Teilnahmegebühr: 190,00 €

2a Verhaltensmodifikation

2b Strukturierung nach TEACCH 2c Wahrnehmung, Kommunikation, 
Soziale Interaktion

Für ein intensives Training empfehlen wir Ihnen die Teilnahme an allen drei Aufbaukursen. Zur besseren Planung haben wir die Termine für 
Sie so eingerichtet, dass diese an jeweils drei aufeinander folgenden Tagen stattfinden können.
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Elterntraining

Basistraining
Grundlagen Autismus-Spektrum-Störungen

1

Vermittelt wird das Grundlagenwissen, das dazu befähigt, die 
Verhaltensmerkmale von Autismus-Spektrum-Störungen zu er-
kennen und die daraus folgenden Schwierigkeiten und Befähi-
gungen zu verstehen. Der Wissenserwerb wird durch Praxisbei-
spiele vertieft.

Referenten: Dr. Katja Albertowski
  FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie
  und -psychotherapie

Termine:  28.02.2018, 15:00 - 18:00 Uhr
  13.06.2018, 15:00 - 18:00 Uhr
  07.11.2018, 15:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: keine

Aufbautraining 
Methoden und Förderansätze

2

2a Verhaltensmodifikation

Es werden Grundlagen zur Förderung angemessener und zur Re-
duktion störender Verhaltensweisen vermittelt.

Einführung in
•	 Vorgehen zur Verhaltensanalyse
•	 Verhaltenstherapeutische Methoden
•	 Ziel- und Methodenauswahl

Referenten: Jens Thoma
  Dipl.-Psychologe

  Ricarda Wosch
  Dipl.-Psychologin,
  Psychologische Psychotherapeutin

Termine:  08.03.2018, 14:00 - 18:00 Uhr
  14.06.2018, 14:00 - 18:00 Uhr
  08.11.2018, 14:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basistraining

2b Strukturierung nach TEACCH

Vorgestellt werden Möglichkeiten zur visuellen Veranschauli-
chung von Strukturen bei Anforderungen und im Tagesablauf 
für Menschen aller Altersgruppen mit einer Autismus-Spekt-
rum-Störung.
Ziele sind bessere Orientierung und selbstständiges Handeln im 
jeweiligen Wohn-, Lern- und Arbeitsbereich.

Referenten: Yvonne Hirsch
  Heilerziehungspflegerin 

  Anke Voigt
  Dipl.-Heilpädagogin

  Tabea Wache
  Sozialarbeiterin (M. A.)

Termin:  18.06.2018, 15:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basistraining

2c Wahrnehmung, Kommunikation, 
Soziale Interaktion

Menschen mit Autismus erleben die Welt anders. Oft werden sie 
von Reizen überflutet und berücksichtigen nicht den situativen 
Zusammenhang. Ein besseres Verstehen dieser Phänomene kann 
Missverständnisse auflösen und Verunsicherung abmildern. Die-
ser Kurs gibt einen Einblick in Wahrnehmungsbesonderheiten 
autistischer Menschen. Zudem werden verschiedene Kommuni-
kationsmöglichkeiten und Formen vorgestellt, um Kommunika-
tion autismusfreundlicher zu gestalten. Es werden Methoden 
der Erkennung und Förderung sozialen Handelns bei Menschen 
mit Autismus-Spektrum-Störung präsentiert, mit dem Ziel der 
Förderung selbstständigen Handelns.

Referenten: Marieluise Herrmann
  Musiktherapeutin (M. A.)

  Susanne Hollborn-Stewart
  Ergotherapeutin

  Dr. Melanie Ring
  Dipl.-Psychologin

  Maruša Scholze
  Dipl.-Pädagogin, Musiktherapeutin

Termin:  28.06.2018, 14:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basistraining
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2d Möglichkeiten der Familienentlastung 
und -unterstützung

Es wird ein Überblick über die sozialrechtlichen Ansprüche und 
praktische Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene und 
ihre Familien gegeben.

•	 Leistungen von Pflege– und Krankenkassen
•	 Familienentlastende Angebote 
•	 Hilfen bei erhöhtem Betreuungsbedarf und schulischer In-

tegration
•	 Anerkennung der Schwerbehinderung
•	 gesetzliche Betreuung
•	 Hinweise zur Beantragung von Leistungen
•	 Vorstellung von Leistungserbringern, Elternverbänden und 

Interessenvertretungen in Dresden

Referenten: Kerstin Hennig
  Heilerziehungspflegerin

  Anke Voigt
  Dipl.-Heilpädagogin

Termin:  21.06.2018, 16:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basistraining

Elterntraining

Wahlkurse3

Wahlkurse

3a

Bausteine ambulanter Krisenintervention

Menschen mit Autismus-Spektrum-Störungen (ASS) können 
durch Entwicklungsaufgaben und Lebensereignisse sowie man-
gelnde Abstimmung von Fähigkeits- und Anforderungsniveau in 
ernsthafte Krisen mit schwerwiegend ausgeprägtem auto- und 
fremdaggressiven Verhalten geraten. Im Wahlkurs werden das 
erhöhte Risiko für Krisen bei ASS und die mögliche Symptoma-
tik aufgezeigt. Darauf aufbauend wird in die Grundregeln der 
Planung und Durchführung einer ambulanten Kriseninterven-
tion eingeführt. Ansatzpunkte zum Verstehen und Bewältigen 
einer Krise liegen dabei immer beim Patienten, bei den Bezugs-
personen und den strukturellen Rahmenbedingungen. Die sys-
temische Krisenbegleitung kann, unter der Voraussetzung der 
Mitwirkung aller Bezugspersonen, langfristig die Lebensqualität 
deutlich verbessern und das Risiko von negativen Langzeitfol-
gen reduzieren. Anwendungsübungen an eigenen Fallbeispie-
len vertiefen das hierarchisch gegliederte Vorgehen.

Referenten: Dr. Katja Albertowski
  FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie
  und -psychotherapie

  Mirko Mohr
  Heilerziehungspfleger

  Saskia Scherber
  Sozialarbeiterin (B. A.)

Termine:  05./06.12.2018, jeweils 14:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs (-training), Aufbaukurs (-training)

Teilnahmegebühr
für prof. Bezugspersonen: 180,00 €

3b

Selbstständigkeitsförderung bei
hochfunktionalem Autismus

Selbstständigkeit in der Bewältigung des Alltags entwickelt 
sich bei jugendlichen und erwachsenen Menschen mit Autis-
mus-Spektrum-Störung oft nicht ohne gezielte Übung und An-
leitung.
Vermittelt werden Methoden zur Etablierung von Alltagsrou-
tinen sowie Strategien zur Erhöhung von Handlungs- und Ent-
scheidungssicherheit.

Referenten: Rahel Haufe
  Sozialarbeiterin (M. A.)

  Ricarda Wosch
  Dipl.-Psychologin,
  Psychologische Psychotherapeutin

Termin:  15.11.2018, 15:00 - 17:00 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs (-training), Aufbaukurs (-training)

Teilnahmegebühr
für prof. Bezugspersonen: 60,00 €

3c

Welche typischen Besonderheiten treten bei Schülern mit Au-
tismus-Spektrum-Störung häufig auf? Welche Möglichkeiten ha-
ben Schulen und Eltern, sich darauf einzustellen?

•	 Lern- und Arbeitsverhalten unter Berücksichtigung der kog- 
nitiven Störungstheorien

•	 Anwendung von verhaltentherapeutischen Techniken und 
Strukturierungshilfen im schulischen Kontext

•	 Informationen über Nachteilsausgleiche und Schulbeglei-
tung

Referenten: Mandy Eccarius
  Dipl.-Heilpädagogin (FH)

  Jens Thoma
  Dipl.-Psychologe

Termine:  26.11.2018, 14:00 - 17:00 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs (-training), Aufbaukurs (-training)

Teilnahmegebühr
für prof. Bezugspersonen: 80,00 €

Herausforderung Schule - Unterstützung für 
Schüler mit Autismus-Spektrum-Störungen
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Wahlkurse weitere Veranstaltungen

Die Autismusambulanz der Klinik und Poliklinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie bietet zusätzlich zu ih-
rem Fortbildungsprogramm und Elterntraining weitere jährlich 
stattfindende Veranstaltungen an. Diese stehen allen Interes-
sierten offen.

In Innensicht

„Anders denken - Autismus im Erwachsenenalter“

Autismus hat vielfältige Erscheinungsformen und häufig ist er 
bei Personen mit „leichteren“ Formen oder im Erwachsenenal-
ter nicht (mehr) so sehr nach außen hin sichtbar, da Autisten 
häufig unter massivem Druck stehen „normal“ zu funktionie-
ren oder dies selbst anstreben. Trotzdem sind Erwachsene mit 
Autismus in der Regel in vielen Bereichen ihres Lebens deutlich 

ÖT Öffentlichkeitstag 2018

In diesem Jahr findet der Öffentlichkeitstag in den Räumen der 
Autismusambulanz statt. Wir möchten Ihnen die Gelegenheit 
geben, unsere Arbeit näher kennen zu lernen und sich mit Fach-
leuten und Eltern auszutauschen. 

Die Einladung mit dem vollständigen Programm erscheint An-
fang 2018.
   
Termin:  11.04.2018, 16:00 - 19:00 Uhr

Teilnahmegebühr: kostenfrei

eingeschränkt. Nicht selten entwickeln sich als Folge der Schwie-
rigkeiten Depressionen, Angststörungen oder andere psychische 
Leiden. 
Dieser Vortrag soll Einblicke „aus erster Hand“ in Besonder-
heiten der Wahrnehmung, Beziehungsgestaltung, Identitäts-
findung und Stressbewältigung geben, deren Auswirkungen 
nachvollziehbar machen und so wohlwollende Offenheit fürein- 
ander ermöglichen.

Referentin: Silke Lipinski
  Doktorantin im Bereich Soziale Kognition  
  an der Berlin School of Mind and Brain 
  Humboldt-Universität zu Berlin
 
Termin:  14.12.2018, 16:00 - 18:00 Uhr

Teilnahmegebühr

für prof. Bezugspersonen:  10,00 €

Ermäßigte:   5,00 €

Eltern, in unserer Behandlung 
befindliche Patienten und 
Familienmitglieder:  5,00 €

Mitarbeiter des UKD:  kostenfrei

 
Die Carl Gustav Carus Management GmbH zeichnet sich für die vertrag-
liche und finanzielle Abwicklung dieser Veranstaltung verantwortlich, 
www.carus-management.de.

3d Kreativtherapien bei Autismus-Spektrum- 
Störungen

Musik- und Kunsttherapie beruhen auf dem Wissen um die 
positive Wirkung von aktivem, künstlerischem Gestalten und 
dem Wissen um psychische und kreative Prozesse. Gerade bei 
Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung und Menschen mit 
sprachlichen Einschränkungen ermöglichen diese überwiegend 
nonverbalen Therapien eine Fülle an heilsamen Erfahrungen. 
Diese reichen von sinnlich-ästhetischem Erleben über das Er-
fahren von Ressourcen bis hin zu direkten schöpferischen Pro-
zessen. Darüber hinaus können die qualitative Beeinträchti-
gung der Kontakt- und Beziehungsfähigkeit verbessert sowie 
nicht-sprachliche, emotionale Ausdrucks- und Interaktionsmög-
lichkeiten geschaffen werden.
Dieses Seminar gibt Einblick in Arbeits- und Wirkweisen von 
Musik- und Kunsttherapie und bietet die Möglichkeit, unter 
Anleitung kreativtherapeutische Prozesse zu erkunden und zu 
erleben.

Referenten: Marieluise Herrmann
  Musiktherapeutin (M. A.)

  Katrin Neumann
  Dipl. Künstlerin, Dipl. Kunsttherapeutin

Termine:  12.12.2018, 15:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs (-training), Aufbaukurs (-training)

Teilnahmegebühr
für prof. Bezugspersonen: 50,00 €

3e Gesundheitsförderung

Menschen mit Autismus-Spektrum-Störungen (ASS) sind eben-
so wie jeder Mensch über die Lebensspanne von körperlichen 
und seelischen Gesundheitsstörungen betroffen. Häufig tref-
fen Menschen mit ASS aber auf Schwierigkeiten, die Angebote 
zur Prävention und Behandlung genauso wie Gleichaltrige zu 
nutzen. Eigene Schwierigkeiten betreffen z. B. Probleme der 
Körpereigenwahrnehmung und der Schilderung von möglichen 
Krankheitszeichen. Im Gesundheitswesen kann häufig nicht aus-
reichend Rücksicht auf die Besonderheiten durch ASS genom-
men werden, sodass Stressvermeidung häufig zu einem Miss-
verhältnis von Behandlungsbedarf und tatsächlich erfahrener 
Behandlung führt. 
Im Wahlkurs werden Möglichkeiten zur Verbesserung der Teil-
nahme an Gesundheitsvorsorge und Behandlung aufgezeigt. 
Vermittelt werden der Zugang zu Anschauungsmaterial, Ide-
en zum Training von Behandlungstoleranz, weitere Unterstüt-
zungsmaßnahmen durch Eltern und professionelle Bezugsperso-
nen sowie Anlaufstellen für spezielle Fragestellungen.

Referenten: Dr. Katja Albertowski
  FÄ für Kinder- und Jugendpsychiatrie
  und -psychotherapie

Termin:  19.12.2018, 16:00 - 18:00 Uhr

Voraussetzungen: Basiskurs (-training)

Teilnahmegebühr
für prof. Bezugspersonen: 30,00 €
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Teilnahmebedingungen

Professionelle Bezugspersonen
Ermäßigungen: Praktikanten, Studierende und Freiwilligendienstleistende, die nicht im 
Auftrag ihres Dienstgebers an einer Fortbildung teilnehmen, erhalten eine Ermäßigung 
von 50%. Diese gilt auch für Arbeitssuchende und Personen mit Schwerbehindertaus-
weis. Entsprechende Nachweise sind am Kurstag vorzulegen.

Für die Teilnahme an unseren Kursen bitten wir um Ihre schriftliche und verbindliche 
Anmeldung zum ausgewählten Modul. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass eine Bestätigung aufgrund der Vielzahl der An-
meldungen nur per E-Mail möglich ist. Wenn Ihre Teilnahme an einem Kurs nicht ge-
währleistet werden kann, informieren wir Sie umgehend.

Alle Kurse finden, sofern nicht anders angegeben, in den Räumen der Autismusambu-
lanz, Blasewitzer Str. 86, 01307 Dresden statt.

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmegebühr am Kurstag bar in der Anmeldung der 
Autismusambulanz bezahlt werden muss. Sie erhalten am selben Tag eine Quittung und 
das Teilnahmezertifikat.

Bei unbegründetem Fernbleiben wird Ihnen die Teilnahmegebühr in Rechnung gestellt. 
Bei schriftlicher Abmeldung bis spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn, wird 
Ihre Kursanmeldung kostenfrei storniert.

Des Weiteren können bei Bedarf ausführlichere Informationen zu den Kursen telefo-
nisch, schriftlich und per E-Mail an der Autismusambulanz erfragt werden.

Alle Fortbildungen der Autismusambulanz 
werden vom Sächsischen Staatsministeri-
um für Kultus als Fortbildung für Lehrer 
und Erzieher aller Schularten befürwortet.

Die Veranstaltungen werden von der Säch-
sischen Landesärztekammer mit Fortbil-
dungspunkten anerkannt.

Eltern
Für die Teilnahme am Elterntraining bitten wir um Ihre schriftliche und 
verbindliche Anmeldung zum ausgewählten Modul. 

Formale Voraussetzung für die Teilnahme ist die Behandlung Ihres 
Kindes  oder Angehörigen an der Autismusambulanz im Quartal der 
Teilnahme. Wir bitten mit dem Einverständnis des Vor- bzw. Mitbe-
handlers um die Vorlage der Krankenversicherungskarte bei Beginn 
des Elterntrainings.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass eine Bestätigung aufgrund der 
Vielzahl der Anmeldungen nur per E-Mail möglich ist. Wenn Ihre Teil-   
nahme an einem Kurs nicht gewährleistet werden kann, informieren 
wir Sie umgehend.

Alle Termine finden, sofern nicht anders angegeben, in den Räumen 
der Autismusambulanz, Blasewitzer Str. 86, 01307 Dresden statt.

Bei Bedarf können ausführlichere Informationen zum Elterntraining 
telefonisch, schriftlich und per E-Mail an der Autismusambulanz er-
fragt werden.




